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Zur Umsetzung
einer Integrierten

Ausbildungsberichterstattung
in Hessen

Qualität im Übergang Schule–Beruf — Die OloV-Standards in der Umsetzung
Tagung in Fulda am 02.03.2009

Ulrike Schedding-Kleis
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• Bewerberstatistik der Bundesagentur für Arbeit

• Berufsschulstatistik des Hessischen Statistischen Landesamtes

• Kammerstatistik des Hessischen Statistischen Landesamtes 

• Kammerstatistik des Bundesinstituts für Berufsbildung

• und weitere amtliche und nichtamtliche Statistiken

Ausbildungsstatistik für Hessen
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• Projekt des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln im Auftrag des 
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung

• Überprüfung der Machbarkeit für das Land Hessen
anhand von Daten aus den Jahren 2004 bis 2007

• Projektdokumentation in zwei Berichten vom Mai 2007 und
September 2008

Integrierte Ausbildungsstatistik
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Kernelemente des IW-Konzepts der
Integrierten Ausbildungsberichterstattung

• Erstellung einer Gesamtschau aller relevanten beruflichen 
Bildungsgänge

• Daten zu Einmündern, Beständen, Absolventen

• Entwicklung einer umfangreichen Indikatorik zur Beschreibung der 
Situation im Ausbildungsbereich, insbesondere hinsichtlich des 
Übergangverhaltens in das und innerhalb des Ausbildungssystems

• Verknüpfung von vorhandenen Statistiken

• Auswertung und Analyse vorhandener Daten
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Sortierung aller relevanten Ausbildungsangebote in Hessen
nach ihrem vorrangigen Bildungsziel in drei Zielbereiche

• Anerkannte Berufsabschlüsse
Zielbereich I: Berufsabschluss

• Studienqualifizierende berufliche Schulen
Zielbereich II: Hochschulreife

• Ausbildungs- und Berufsvorbereitung
Zielbereich III: Integration

6

Hessisches Statistisches Landesamt

© Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2009 — Alle Rechte vorbehalten.

Machbarkeitsstudie des IW Köln

Anerkannte Berufsabschlüsse

(Zielbereich I: Berufsabschluss)

• Duales System (Betrieb + Berufsschule)

• Beamtenausbildung (mittlerer Dienst)

• Duale Studiengänge

• Höhere Berufsfachschulen

• Berufsfachschulen (BBiG und HwO)

• Schulen des Gesundheitswesens

Studienqualifizierende 
berufliche Schulen

(Zielbereich II: Hochschulreife)

• Berufliche Gymnasien

• Fachoberschulen Form A (2-jährig)

Ausbildungs- und Berufsvorbereitung

(Zielbereich III: Integration)

• Berufsfachschulen (2-jährig)

• Berufsfachschulen (1-jährig)

• BGJ, Vollzeit

• BGJ, Kooperativ

• Einstiegsqualifizierung für Jugendliche (EQJ)

• Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung, Vollzeit

• Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung, Teilzeit

• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen der 
Bundesagentur für Arbeit

Quelle: Darstellung des IW Köln,
ohne branchen- und unternehmensspezifische Ausbildungsgänge
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Machbarkeitsstudie des IW Köln

Anerkannte Berufsabschlüsse

(Zielbereich I: Berufsabschluss)

Betriebliche Ausbildungen 
(Schwerpunkt)

• Duales System (Betrieb + Berufsschule)

• Beamtenausbildung (mittlerer Dienst)

• Duale Studiengänge

Schulische Ausbildungen 
(Schwerpunkt)

• Höhere Berufsfachschulen

• Berufsfachschulen (BBiG und HwO)

• Schulen des Gesundheitswesens

Studienqualifizierende 
berufliche Schulen

(Zielbereich II: Hochschulreife)

Allgemeine Hochschulreife

• Berufliche Gymnasien

Fachhochschulreife

• Fachoberschulen Form A (2-jährig)

Ausbildungs- und Berufsvorbereitung

(Zielbereich III: Integration)
Nachholen von Schulabschlüssen

• Berufsfachschulen (2-jährig)

Anrechenbare Integrationsangebote

• Berufsfachschulen (1-jährig)

• BGJ, Vollzeit

• BGJ, Kooperativ

• Einstiegsqualifizierung für Jugendliche (EQJ)

Nicht anrechenbare Integrationsangebote

• Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung, Vollzeit

• Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung, Teilzeit

• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen der 
Bundesagentur für Arbeit

Quelle: Darstellung des IW Köln, 
ohne branchen- und unternehmensspezifische Ausbildungsgänge
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Datenbasis

Quelle: eigene Darstellung

Bundesagentur für ArbeitBildungsmaßnahmen der Bundesagentur für Arbeit 

HSLBildungsgänge zur Berufsvorbereitung (Vollzeit)

HSLBildungsgänge zur Berufsvorbereitung (Teilzeit)

HSLBerufsgrundbildungsjahr (kooperativ)

Bundesagentur für ArbeitEinstiegsqualifizierung für Jugendliche (EQ)

HSLBerufsgrundbildungsjahr (vollzeitschulisch)

HSLEinjährige höhere Berufsfachschulen 

HSLZweijährige Berufsfachschulen (Bildungsziel mittlere Reife)

Zielbereich III:
Integration

HSLFOS FormA

HSLBerufliches Gymnasium Zielbereich II:
Hochschulreife

HMAFG, RP DarmstadtSchulen des Gesundheitswesens

HSLBerufsfachschulen mit Berufsabschluss (BBIG und HwO)

HSLZweijährige Höhere Berufsfachschulen (Assistenten) 

HMDISBeamtenausbildung (mittlerer Dienst)

HSLDuale Studiengänge

HSLDuales System

Zielbereich I:
Berufliche
Ausbildung

DatenquelleBildungsgangZielbereich nach
IW Konzept
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Indikatoren für Einmünder, Bestände und Absolventen

z. B. für

• sozio-strukturelle Merkmale
(Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Geburtsjahr)

• den Bildungshintergrund
(zuvor erreichter allgemeinbildender Abschluss, Schulform im 
letzten Halbjahr) für Einmünder

• den erreichten Abschluss für Absolventen

• die zeitliche Entwicklung
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Einmünder und Bestände im Ausbildungsjahr 2008/09
Zielbereich 

nach 
IW Konzept

Bildungsgang Einmünder 
2008/09 Bestände 2008/09

Duales System (Berufsschule)                   39.496                 114.659 
Duale Studiengänge                     1.028                     2.743 
Beamtenausbildung  (mittlerer Dienst)*                        200                        400 
Zweijährige Höhere Berufsfachschulen (Assistenten)                     3.851                     8.582 
Berufsfachschulen mit Berufsabschluss (BBIG und HwO)                        139                        659 
Schulen des Gesundheitswesens *                     5.061                   13.800 
Berufliches Gymnasium                     5.003                   11.875 
FOS FormA                     8.382                   16.839 
Zweijährige Berufsfachschulen (Bildungsziel mittlere Reife)                     6.187                   13.476 
Einjährige höhere Berufsfachschulen                     1.616                     1.816 
Berufsgrundbildungsjahr (vollzeitschulisch)                     1.913                     2.113 
Einstiegsqualifizierung für Jugendliche (EQ)*                     1.421                     1.421 
Berufsgrundbildungsjahr (kooperativ)                        457                        523 
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung (Teilzeit)                     3.692                     5.418 
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung  (Vollzeit)                     3.333                     3.933 
Bildungsmaßnahmen der Bundesagentur für Arbeit*                     6.831                     6.831 

Zielbereich III:  
 Integration

Zielbereich I: 
Berufliche
Ausbildung

Zielbereich II: 
Hochschulreife

Quelle: eigene Berechnung;

*Werte für 2007: IW Köln
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Einmünder und Bestände 2008/2009

Quelle: IW Köln, eigene Berechnungen

0

Anerkannte Berufsabschlüsse
(Zielbereich I: 

Berufsabschluss)
140.843

Studienqualifizierende 
berufliche Schulen

(Zielbereich II: 
Hochschulreife)

28.714

Ausbildungs- und 
Berufsvorbereitung

(Zielbereich III: Integration)
35.531

13.385
15,1%

49.775
56,2%

25.450
28,7%
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Bestände im hessischen Ausbildungssystem 2004 bis 2008

Quellen: IW Köln, eigene Berechnungen

129 215 129 985 135 330 136 969 140 843

24 401 25 273 25 758 26 493 28 714

44 941 41 970 41 492 36 789 35 531
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Einmünder in das hessische Ausbildungssystem
nach Zielbereichen 2004 bis 2008

Quellen: IW Köln, eigene Berechnungen

49 351 49 477 50 777 48 271 49 775

10 695 11 390 11 748
11 574 13 385

35 272 32 934 32 302
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Einmünder in das hessische Ausbildungssystem
nach Zielbereichen 2004 bis 2008

Angaben in %

Quellen: IW Köln, eigene Berechnungen
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58,3%

31,7%

55,3% 51,8% 56,3% 61,1%

41,7%

68,3%

44,7% 48,2% 50,9%
43,7% 38,9%

49,1%

0%
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20%
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40%
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70%

80%

90%

100%

Weiblich

Männlich 

Einmünder nach Geschlechtsanteilen
und Teilbereichen 2007

Quelle: IW Köln
ohne Beamtenausbildung, Schulen d. Gesundheitswesens, EQ, Berufsvorb. Maßnahmen

Betriebliche
Ausbildung

Schulische
Ausbildung

Allgemeine
Hochschulreife

Fachhoch-
schulreife

Nachholen von
Schulabschlüssen

Anrechenbare
Integrations-

angebote

Nicht 
anrechenbare
Integrations-

angebote

Zielbereich I Zielbereich II Zielbereich III

16

Hessisches Statistisches Landesamt

© Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2009 — Alle Rechte vorbehalten.

Einmünder in den Zielbereich Integration 2006
nach der vorangegangenen Schulform

N = 32 302

Quelle: IW Köln

Unbekannte 
Übergänge

15,2 %

Übergänge aus 
Zielbereich III

14,7 %

Übergänge aus
 Zielbereich II

0,5 %

Übergänge aus
 Zielbereich I

0,8 %

Übergänge aus 
allgemeinbildenden 

Schulen
68,8 %
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Vorteile und Mehrwert der Integrierten Ausbildungsstatistik
gegenüber der herkömmlichen Ausbildungsstatistik

• Vollständigkeit
– Systematische Erfassung aller relevanten beruflichen Bildungsgänge

• Übersichtlichkeit
– Kompakte Darstellung aller relevanten beruflichen Bildungsgänge

• Zielorientierung
– Sortierung aller Bildungsgänge anhand ihrer Bildungsziele
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Noch: Vorteile und Mehrwert der Integrierten Ausbildungsstatistik
gegenüber der herkömmlichen Ausbildungsstatistik

• Effiziente Datennutzung
– Nutzung verschiedener Quellen, v. a. Bundesagentur für Arbeit,

Bundesinstitut für Berufsbildung, Kammerstatistik und
Berufsschulstatistik, Landesregierung

– Nutzung der bereits vorhandene Daten
– Keine neue Datenerhebung notwendig

• zukünftige Regionalisierung bietet ebenfalls einen verbesserten Überblick 
über die Situation am Ausbildungsmarkt in den einzelnen Gebieten
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Implementierung einer
Integrierten Ausbildungsberichterstattung für Hessen

• Projekt finanziert mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des 
Landes Hessen

• Auftraggeber HMWVL

• Durchführung des Projekts im Hessischen Statistischen Landesamt

• Weiterentwicklung des IW-Konzepts der integrierten Ausbildungsstatistik

• Machbarkeitsstudie hinsichtlich der Regionalisierung des Konzepts und 
der Integration der Sekundarstufe II der allgemeinbildenden Schulen
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Noch: Implementierung einer
Integrierten Ausbildungsberichterstattung für Hessen

• Entwicklung und Bereitstellung von Indikatoren auf regionaler Ebene für 
die Ausbildungsjahre 2008/09 und 2009/10

• Aufbau eines regionalen Berichtssystems

• Bereitstellung von vergleichbarem Datenmaterial für alle OloV-Partner

• Übergänge in das sowie innerhalb des Ausbildungssystems sollen 
möglichst vollständig erfasst werden

• Weiteres Projekt im Auftrag des BMBF: Machbarkeitsstudie für alle 
Bundesländer
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Zeitplan

• Z. Zt. Beginn der Projektarbeiten

• Überprüfung der Übersicht hinsichtlich Aktualität

• Gespräche mit anderen Institutionen über Möglichkeiten der 
Datenbereitstellung

• Herbst 2009: Bereitstellung erster Indikatoren für die Regionen

• Ziel: Verstetigung und Institutionalisierung des Konzepts;
d. h. regelmäßige Bereitstellung von Indikatoren
zur Integrierten Ausbildungsberichterstattung, auch auf regionaler Ebene
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit !
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Ansprechpartner im Hessischen Statistischen Landesamt

Ulrike Schedding-Kleis
Martina Hartig

Hessisches Statistisches Landesamt
Rheinstraße 35/37
65175 Wiesbaden
Internet: http://www.statistik-hessen.de
E-Mail: ias@statistik-hessen.de

Telefon: 0611 3802 338
Telefax: 0611 3802 390
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